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Handbuch Feuerwehrjugend 
AUSBILDUNGSUNTERLAGE 

„KLEINLÖSCHGERÄTE“  
FÜR DAS ERPROBUNGS-SPIEL 

 

Ausbildungsziel: 

Der Teilnehmer die Grunddaten einer Kübelspritze kennen und diese im Trupp verwenden 
können. 
 

Der Teilnehmer soll wissen: 

• Aus welchen Bestandteilen eine Kübelspritze besteht 

• Welches Fassungsvermögen der Wasserbehälter besitzt 
 

Der Teilnehmer soll können: 

• Der Teilnehmer die Kübelspitze, im Trupp gemeinsam mit einer zweiten Person, 
bedienen können 

Erfolgskontrolle: 

• Station „Kleinlöschgeräte“ 
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Bestandteile/Aufbau: 
 
Die Kübelspritze besteht aus einem Wasserbehälter (10l oder 15l Inhalt), einer Handpumpe 
sowie einem D-Druckschlauch mit einem nicht absperrbaren Strahlrohr. 
 

 
 
Die Kübelspritze wird vorwiegend für die Bekämpfung von Entstehungs- und Kleinbränden 
eingesetzt, sie kann aber auch bei Brandsicherheitswachen als Kleinlöschgerät bereitgestellt 
werden.  
Weiters wird sie auch als Bewerbsgerät bei Feuerwehrjugendbewerben verwendet. 
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